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Liebe Freundinnen und Freunde!     
Liebe Genossinnen und Genossen! 
Willkommen liebe Neumitglieder!  
 
Ihr seid herzlich eingeladen zu unseren Kreisparteitagen. 
Siehe Terminübersicht auf der Rückseite! 
 
Bei der BUNDESTAGSWAHL haben wir grandios gewon-
nen. Danke an alle WahlkämpferInnen! Mit 11,9 % bun-
desweit haben wir unser Wahlziel von 10 % + X sensatio-
nell erreicht. Die guten Ergebnisse, selbst in Orten, wo wir 
nicht aktiv sind, zeugen von einem großen Vertrauensvor-
schuss in unsere Glaubwürdigkeit. DIE LINKE steht für 
soziale Gerechtigkeit. Die SPD hat ihre Prinzipien verraten 
und ist von 20 Millionen (1998) auf 9 Million Wählerstim-
men gefallen.  
Zu uneingeschränkter Freude besteht aber leider kein An-
lass. Schwarz-Gelb wird den Umbau der Kranken- und 
Pflegeversicherung zu Lasten der Beschäftigten und Kran-
ken weiter treiben, Branchenmindestlöhne schleifen und 
die Umverteilung von unten nach oben durch Steuerge-
schenke vorantreiben. Die größten sozialen Sauereien spa-
ren sich Merkel und Westerwelle jedoch für nach der NRW-
Wahl auf.  
 
KREISTAG: Manfred Weretecki, Iris Fenzlein (beide DIE 
LINKE) und Brigitte Siebgen (SO! Partei) haben die Fraktion 
„DIE LINKE und DIE SO! im Kreistag“ gebildet. Weil der 
Kreistag durch Überhangmandate aufgebläht wurde, haben 
unsere beiden Mandatsträger allein nicht mehr für den 
Fraktionsstatus ausgereicht. Ohne diesen Status bestünde 
nur die Möglichkeit pro Person in nur einem Ausschuss 
und nur mit beratender Stimme teilzunehmen. Die gebilde-
te Fraktion wird gemäß ihrer Stärke im Kreistag an der 
Ausschussarbeit teilhaben. Gemeinsames Ziel der drei ist 
es für mehr soziale Gerechtigkeit und Verbesserungen im 
ökologischen Bereich zu kämpfen. 
 
STADTRÄTE: In Soest und in Lippstadt fanden sich zur 
Konstituierung der Stadträte neue Mehrheiten. In Soest 
gingen SPD, BG, GRÜNE, SO! und DIE LINKE zusammen. In 
Lippstadt war DIE LINKE zwischen Ampel (SPD, FDP und 
GRÜNE) und bürgerlichem Lager (CDU, BG und „Christde-
mokarten“) mitunter Zünglein an der Waage. An Koalitio-
nen ist DIE LINKE aber weder in Soest noch Lippstadt be-
teiligt. Es geht um eine Stärkung des Rates gegenüber der 
Verwaltung. Die Werler Ratsgenossen trafen zum Auftakt 
ihrer Ratsarbeit mit ihrer Kritik an der Verleihung von je-
weils mehren hundert Euro teuren Massivgoldringen an 
aktive und ehemalige CDU- und SPD-Ratsmitglieder den 
Nerv der BürgerInnen.  

Über Soest und Werl wurde sogar im WDR Fernsehen 
berichtet. Im Stadtrat von Warstein übt sich der tapfere 
Hans-Otto Spanke als Einzelkämpfer. Vor Gericht wurden 
alle Vorwürfe gegen die Warsteiner Genossinnen und 
Genossen wegen ihren Aktionen gegen die Steinindustrie 
entkräftet. 
 
KEINE FRAKTION OHNE AKTION! Unsere Aufgabe muss 
jetzt sein zu überlegen welche parlamentarischen Initiati-
ven ergreifen wir in den Kommunalparlamenten? Wie 
werden diese durch die Partei mit außerparlamentari-
schen Aktionen unterstützt? Im und außerhalb des Sit-
zungs-Saals müssen wir präsent sein. So können wir die 
Verankerung in der Kommunalpolitik auch für eine erfolg-
reiche Landtagswahl am 9. Mai 2010 und den Aufbau der 
Partei nutzbar machen. Im Westkreis haben wir Manfred 
Weretecki (Kreistagsmitglied) als Landtagsdirektkandidat 
aufgestellt, im Osten Michael Bruns (Ratsmitglied Lipp-
stadt). 
 
Auf den kommenden Kreisparteitagen stehen WICHTIGE 
ENTSCHEIDUNGEN an: Formal notwendige Satzungsän-
derungen, Sitz der Kreisgeschäftsstelle und Finanzen. 
Durch die Mandatsträgersbeiträge verbessern sich unse-
re Einnahmen enorm. Im Kreisvorstand haben wir eine 
Lösung gefunden, die Finanzen gerecht aufzuteilen sowie 
den Kreisverband und die vier Ortsverbände so auszu-
statten, dass sie arbeitsfähig sind. Alle vier Ortsverbände 
sollen ein relativ hohen Sockelbetrag bekommen. Zudem 
zwei kleinere Beträge – abhängig von den Mitgliederzah-
len und abhängig von den Mandatsträgerbeiträgen vor 
Ort. Wir bitten um eure solidarische Zustimmung zu die-
sem fairen Kompromiss. 
 
NEUE ADRESSE: Das Büro der LINKEN in Warstein („Der 
Laden“) ist umgezogen. Neue Adresse: Belecker Land-
straße 2, 59581 Warstein. 
 
SILVESTERLAUF: Beim Silvesterlauf von Werl nach Soest 
wandern wir traditionell jedes Jahr mit. Wir härten uns 
gemeinsam gegen soziale Kälte ab. Meldet euch, wenn ihr 
mitkommt... Zuvor am 19.12. feiern wir alle zusammen 
den Jahresabschluss. 
  
Sozialistische Grüße                             03.11.2009 
 
Für den Vorstand DIE LINKE. Kreis Soest     

Manfred Weretecki, Vorsitzender 
Redderweg 7, 59581 Warstein, Telefon 02925 3311, 
manfred.weretecki@t-online.de 


